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Nächster RedakƟ onsschluss: 30. Juni 2016
Beiträge biƩ e an vereinsreport@sv-dickenberg.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SVD,

Verstehen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

ksk-steinfurt.de

Bei der Jahreshauptversammlung am 29. Januar 
in unserem neuen Vereinsheim wurden für den 
Verein wichƟ ge Entscheidungen getroff en.
Dadurch, dass Ludger Dierkes sich nicht wieder 
als erster Vorsitzender zur Verfügung stellte und 
auch der 2. Vorsitzende neu gewählt werden 
musste, war es nöƟ g, gleich 2 wichƟ ge Ämter neu 
zu besetzen. 
Im Vorfeld haƩ e ich mich angeboten Aufgaben 
zu übernehmen und den Verein als erster 
Vorsitzender zu vertreten. Ich freue mich, dass es 
dafür auf der Versammlung so viel ZusƟ mmung 
gab. Und auch Ingo Strauch wurde einsƟ mmig 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Wir glauben, dass 
wir uns gut ergänzen und zusammen mit den 
anderen Vorstandsmitgliedern ein gutes Team 
bilden um den Verein für die ZukunŌ  aufzustellen.
Aber erst einmal möchte ich mich hier noch 
einmal bei Ludger Dierkes für die letzten 2 
Jahrzehnte bedanken, in denen er immer für den 
Verein da war. So lange hat hier in der Gegend 
noch kein Vorsitzender einen Verein geleitet. Und 
es war besƟ mmt nicht immer einfach. Ich würde 
mich freuen, wenn er auch in ZukunŌ  noch öŌ er 
vorbeischaut, um uns mit seiner Erfahrung noch 
etwas zu unterstützen. Denn es gibt noch viele 
Aufgaben. Einige konnten in den letzten Wochen 
schon angeschoben werden, andere stehen noch 
am Anfang. Die dringlichste Aufgabe wird es sein, 
in den nächsten Wochen die Restarbeiten am 
Sportheim zu einem guten Ende zu bringen.

Für alle die, die sich in irgendeiner Weise am 
Bau des Sportheimes beteiligt haben und für 
deren Partner wollen wir am 29. April eine 
große Helferparty geben. Bis dahin müsste 
fast alles ferƟ g sein. Zur offi  ziellen Einweihung 
mit Sponsoren, PoliƟ k und Vertretern anderer 

Vereine sollte alles in Ordnung sein. Danach 
können wir uns wieder voll auf die Vereinsarbeit 
konzentrieren.
Aber da läuŌ  auch jetzt schon einiges. So haben 
wir eine Gruppe gebildet, die sich Gedanken 
macht, wie wir die interne InformaƟ on und 
KommunikaƟ on im Verein verbessern können 
und wie unsere Homepage darin besser integriert 
werden kann. 
Andre Altmann und Miles Kammertöns haben 
es sich zur Aufgabe gesetzt, das „Wir“ Gefühl 
im Verein zu stärken. Dazu gehört auch ein 
einheitliches AuŌ reten aller. Das hört sich nun erst 
einmal etwas nebulös an, aber so profi haŌ  wie 
die beiden das Aufziehen, wird es eine spannende 
Sache, bis hin zum Fan Shop und Onlinekatalog für 
Sportsachen und FanarƟ kel im SVD Look. 
Ich persönlich bin der Meinung, dass unsere 
Außendarstellung und Präsenz in den Medien 
noch verbesserungswürdig ist. Das Amt des 
Pressewartes wurde in letzten Jahren sehr 
unterschätzt. Daran müssen wir noch arbeiten.  
Auch haben sich die großen Dickenberger Vereine 
und die WerbegemeinschaŌ  zusammengesetzt 
und eine intensivere Zusammenarbeit vereinbart. 
Zum Anfang werden wir uns bei größeren 
Veranstaltungen bei Bedarf unterstützen und 
die Termine besser untereinander absprechen. 
Dazu wird der Kalender auf der Homepage der 
WerbegemeinschaŌ  in ZukunŌ  als zentraler 
Kalender für Dickenberger Veranstaltungen 
genutzt. Dort kann jeder seine Veranstaltung 
veröff entlichen. Der Kalender wird auch 
regelmäßig in der Zeitung erscheinen. Andere 
Aufgaben im SVD hakeln und machen noch Arbeit. 
So ist die Suche nach einer Lösung für das Dach 
der Reithalle wieder ins Stocken geraten. Da muss 
noch etwas getan werden.
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Die wichtigste Absicherung für 
Fußballer.   
Unsere Unfallversicherung  
für den Fall eines Falles –  
zuverlässig wie ein Schutzengel.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Andre Richter
Kirchstraße 36
49479 Ibbenbüren-Püsselbüren
Tel. 05451/4083
Fax 05451/49826
richter@provinzial.de

Auch ist mir aufgefallen, dass die Zuschauerzahl 
bei unseren Fußballspielen sehr zu wünschen 
übrig lässt. Wie sollen wir unsere Spieler 
moƟ vieren, wenn kein Interesse gezeigt wird. Da 
kann ich nur sagen, beschwert euch nicht über 
schlechte Spiele sondern kommt und Unterstützt 
unsere MannschaŌ en. Dadurch helfen wir den 
Spielern und den Zuschauern wird es wieder Spaß 
machen, bei einer schönen Wurst und einem 
Getränk am Wochenende am Platz zu stehen und 
guten Fußball zu schauen.
Es gibt noch viele andere Baustellen, die 
bearbeitet werden müssen, aber ihr werdet 
einsehen, dass nicht alles auf einmal geht. Der 
neue Vorstand und Ingo und ich müssen uns noch 
einarbeiten. Aber nach und nach werden wir 
die Sachen angehen. Vieles werden wir richƟ g 
machen, anderes wird verkehrt laufen, das ist 
etwas, was sich nicht ändern wird. 
Aber wir wollen in den nächsten Jahren für eine 
saubere transparente Vorstandsarbeit stehen, 
in der unser Hauptaufgabe es sein wird, die 

Abteilungen in ihrer Arbeit zu unterstützen, aber 
auch teils durchaus berechƟ gte Einzelinteressen in 
Einklang mit den Interessen des Gesamtvereins zu 
bringen. Kurz gesagt, wir wollen, gemeinsam mit 
Euch, den Verein nach Vorne bringen.

Mit sportlichem Gruß,
euer neuer Erster Vorsitzender 
Andreas Sante  

Neuwahlen auf der Jahreshauptversammlung. Neuer 1. Vorsitzender ist Andreas Sante

Der scheidende Präsident, Ludger Dierkes (rechts) wird von 
seinem Nachfolger, Andreas Sante zum Ehrenvorsitzenden 

ernannt.
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Irma Bergfeld 27. Mal Silber
Rosi Brügge 8. Mal Silber
AnneƩ e Egelkamp 14. Mal Gold
MarƟ n Gerhards 5. Mal Gold
Amelie Frixen 2. Mal Gold
BriƩ a Laumeyer 10. Mal Gold
Heinz Laumeyer 16. Mal Gold
Marion Liedmeier 1. Mal Silber
Udo Mäuer 5. Mal Gold
Angelika Nigbur 9. Mal Gold
Leonie Nigbur 8. Mal Silber
Lennard Prinz 2. Mal Bronze

Linus Prinz 1. Mal Silber
Marion Prinz 1. Mal Gold
Mia Prinz 1. Mal Bronze
Stefan Prinz 2. Mal Gold
Jürgen RiƩ er 6. Mal Gold
Marianne Sante 9. Mal Bronze
Jan Veit 4. Mal Silber
Saskia Veit 6. Mal Silber
Josef Vismann 8. Mal Gold
Gisela WiƩ  15. Mal Silber
Wolfgang Heeke 4. Mal Silber

Sportabzeichen 2015Dickenberger Terminkalender aller Vereine
April 

14.04.2016 
WerbegemeinschaŌ  - JHV
Antrup 19.00 Uhr 
 
22.04.2016 
WerbegemeinschaŌ 
Maibaum binden
Fa. Woitzel ab 18.00 Uhr 
 
23.04.2016 
Schützenverein - 
Königschießen an der 
Vogelstange auf dem Festplatz 
Antrup 
 
24.04.2016 
Sportverein
Heimspiel 1. MannschaŌ 
Alle sind eingeladen bei 
Wurst und Getränken guten 
Fußball zu schauen und unsere 
MannschaŌ  anzufeuern 
 
29.04.2016 
Sportverein - Helferfete Alle 
sind eingeladen, die beim 
Bau des Vereinsheimes in 
irgendeiner Weise geholfen 
haben; mit Partner 
 
29.04.2016 
WerbegemeinschaŌ 
Maibaum aufstellen bei 
Antrup 19.00 Uhr 

Mai 

07.05.2016 
Schützenverein
Kaiserschießen
an der Vogelstange auf dem 
Festplatz Antrup ab 17.00 Uhr 

07./08.05.2016 
Schützenverein
Schützenfest
Tanz auf dem Saal Antrup 
ab19:30 Uhr 
 
08.05.2016 
Schützenverein
ProklamaƟ on
des neuen Königs an der 
Teichanlage Antrup, 18:00 Uhr 
 
26.- 29. 05.2016 
Sportverein 
ReiƩ urnier
Das tradiƟ onelle ReiƩ urnier 
der Reitabteilung des 
SV Dickenberg. Alle sind 
eingeladen zu einem schönen 
Tag bei guten Sport und Kaff ee 
und Kuchen 
 

Juni 

04./05.06.2016 
WerbegemeinschaŌ 
Dickenberger KreaƟ vtage auf 
dem „Hof Haselroth“ 
Einlass von 10 - 18 Uhr / Hof 
Haselroth, 49479 Ibbenbüren, 
Rheiner Str. 395 

Oktober 

08.10.2016 
Schützenverein - Herbsƞ est
"Bayrischer Abend" auf dem 
Saal Antrup mit Tanz und 
Tombola ab 20:30 Uhr 
 
November 

11.11.2016 
Karnevalsverein
ProklamaƟ on des neuen 
Dickenberger Prinzenpaares 

Aktueller Stand kann unter: hƩ p://www.werbegemeinschaŌ -dickenberg.de/termine/ eingesehen werden.

23 Sportler haben im Jahr 2015 unter der 
Aufsicht von Ingrid Lange, Rudi Holtkamp und 
BriƩ a Laumeyer das Sportabzeichen abgelegt. 
Am Neujahrsempfang im Januar 2016 wurden 
die AkƟ ven geehrt und erhielten ihre Urkunde.

In 2016 werden wiederum Termine zum 
Üben und zur Abnahme des Sportabzeichens 
angeboten. Jeder ab sechs Jahre kann 
mitmachen, der Lust hat, sich in den Disziplinen 
wie zum Beispiel Laufen, Weitsprung, 
Kugelstoßen, Seil springen oder Schleuderball 
zu messen.

Wir treff en uns an folgenden Terminen: 
Samstag, den 18.06.2016 von 11 - 14 Uhr
Samstag, den 02.07.2016 von 11 – 14 Uhr
Montag, den 22.08.2016 von 18 – 19 Uhr
Montag, den 29.08.2016 von 18 – 19 Uhr
Montag, den 05.09.2016 von 18 – 19 Uhr

im Sportstadion an der Heinrich-Brockmann-
Straße. VereinsmitgliedschaŌ  ist nicht 
erforderlich.
BriƩ a Laumeyer

Ehrung der erfolgreichen Absolventen für das Sportabzeichen
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Auch in diesem Jahr ist es wieder möglich beim SV Dickenberg 
das Sportabzeichen abzulegen.

Die Termine für das 
Training und die Abnahme des Sportabzeichens sind 
Samstag, den 18.06.2016 von 11 - 14 Uhr
Samstag, den 02.07.2016 von 11 – 14 Uhr
Montag, den 22.08.2016 von 18 – 19 Uhr
Montag, den 29.08.2016 von 18 – 19 Uhr
Montag, den 05.09.2016 von 18 – 19 Uhr
im Waldstadion an der 
Heinrich-Brockmann-Straße. 

Infos bei BriƩ a Laumeyer Tel.: 
545 93 96, 

Ingrid Lange Tel.: 14 533 und 

Rudi Holtkamp Tel.: 12 823. 

Sportabzeichen beim SVD

Überwinde den Schweinehund - 

Runter vom Sofa, auf zum Sport
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Tischtennis
Tischtennis:
Wolfgang Heeke, : 44 737
Hans-Jürgen Schnieders, : 97 22 55

 
TOP
SERVICE

STÄRKSTE 
 TECHNIK!
Wir sind Ihr Profi für:
• TV  • Computer  • SAT
• HiFi  • Telekommunikation
• Waschmaschinen, Trockner u. v. m.
• Reparaturen aller Fabrikate in eigener Meisterwerkstatt

Inh. Ralf Quindt Service-Center | 49479 Ibbenbüren-Dickenberg 
Hellendoorner Str. 9 | T 05451 745659 | r.quindt@quindt.eu | www.quindt.eu

Quindt

Die MeisterschaŌ ssaison neigt sich schon 
wieder dem Ende zu, wobei die TT-Abteilung 
aufgrund der personellen Probleme in 
vielen Bereichen insgesamt auf eine 
zufriedenstellende Saison zurückblicken kann.

Die 1. Herren muss dabei wie erwartet den 
AbsƟ eg aus der Bezirksklasse hinnehmen aber 
die zur Rückrunde vorgenommenen personellen 
Ergänzungen sicherten bis wenigstens den 
Spielbetrieb. Auch in der Rückrunde gelang 
bislang nicht ein Punktgewinn und so steht die 
MannschaŌ  schon seit Wochen als 1. Absteiger 
fest. Bleibt abzuwarten, wie sich die 1. Herren 
nach dem AbsƟ eg entwickelt, entsprechende 
Planungen laufen bereits.

Deutlich besser läuŌ  es bislang bei der 1. 
Damen, hat die MannschaŌ  um Sabine 
Spiewak doch eine reelle Chance, die 
RelegaƟ onsspiele um einen Anwärterplätz für 
die nächst höhere Klasse zu erreichen. Derzeit 
rangiert sie mit einem Punkt Vorsprung auf 
dem dafür notwendigen 3. Tabellenplatz und 
hält diesen auch bei einem Sieg im letzten 
Spielen gegen den TuS Ascheberg. Dabei liefen 
gerade die Spiele gegen die unmiƩ elbaren 
KonkurrenƟ nnen um die RelegaƟ onsplätze 
aus Dickenberger Sicht nicht opƟ mal. Gegen 
TuS Freckenhorst und Wesƞ alia Kinderhaus 
reichte es jeweils nur zu einem 7:7, gegen 
den TSV Handorf unterlagen sie mit 4:8. 
Aber: die MannschaŌ  fügte den souveränen 
Tabellenführerinnen aus OƩ marsbocholt die 
erste Saisonniederlage bei. Die Gegnerinnen 
haƩ en sich auch auf dem Dickenberg etwas 
ausgerechnet, obwohl sie nur zu DriƩ  angereist 
waren und mussten mit einem 4:8 nach Hause 
fahren. Dabei führten die Gäste nach den 
ersten Spitzeneinzeln mit 3:1 und jeder in der 
Halle rechnete tatsächlich mit einem Sieg des 
Tabellenführers. Doch nachdem das driƩ e Einzel 

logischerweise mangels Spielerin kampfl os für 
den SVD gewertet wurde und Sara Rethmann 
ihr Einzel im fünŌ en Satz gewann, wendete 
sich das BlaƩ . Sowohl Ireen Onken als auch 
Sabine Spiewak gewannen ihre zweiten Einzel, 
Sabine Behrens steuerte den sechsten Punkt 
bei, der siebte kam wieder kampfl os. So war es 
Ireen Onken vorbehalten gegen die Nummer 
3 der Gegnerinnen den 8. Siegpunkt zu holen, 
nachdem Sabine Behrens gegen die Nummer 
1 aus OƩ marsbocholt chancenlos war. Die 
weitere Entwicklung bleibt abzuwarten … .

Die Rückrunde der 2. Damen ist schnell erzählt, 
absolvierten sie ja nur 3 Spiele, die allesamt 
verloren gingen – wenn auch nicht mehr so 
hoch wie noch in der Vorrunde. Abzuwarten 
bleibt, wie der Spielbetrieb der Damen-Kreisliga 
in der kommenden Saison organisiert wird.

Die 2. Herren konnte den Abgang ihrer zwei 
Spitzenspieler gut kompensieren und nach dem 
9:6 gegen den Tabellenletzten TTC Ladbergen 
III ist man auch alle AbsƟ egssorgen los. Derzeit 
ist man als Tabellenvierter! 3 Punkte vom 
AbsƟ egsrelegaƟ onsplatz enƞ ernt.

Die 3. Herren spielt weiterhin eine gute Rolle in 
der 1. Staff el der 2. Kreisklasse und steht derzeit 
auf einem AufsƟ egsrelegaƟ onsplatz, bei noch 
einem ausstehenden Spiel. Bislang stehen 3 
deutlichen Siegen 3 Niederlagen gegenüber.

Auch die 4. Herren hat sich frühzeiƟ g den 
Klassenerhalt gesichert. Dabei zeigte die 
MannschaŌ  auch in der Rückrunde zwei 
Gesichter: Konnte man die etatmäßigen Spieler 
an den Start bringen, fuhr man Punkte ein, 
fehlten jedoch insbesondere die Stammspieler 
aus dem oberen Bereich der Aufstellung 
hagelte es deutliche Niederlagen. Aber das Ziel 
Klassenerhalt wurde mit einem abschließenden 

Saisonverlauf 
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9:4-Erfolg gegen den Tabellennachbarn TTV 
Meƫ  ngen V souverän eingefahren. 

Die 5. HerrenmannschaŌ  hat in diesem Jahr 
nichts mehr mit der MeisterschaŌ  in der 3. 
Kreisklasse zu tun, rangiert aber auf dem 4. 
Platz. Den Anschluss an die Tabellenspitze 
verlor man durch 2 Unentschieden gegen 
Westerkappeln IV und EmsdeƩ en V sowie 
einer empfi ndlichen 1:7-Niederlage gegen 
Tabellenführer Gravenhorst IV – alle anderen 
Spiele wurden souverän gewonnen.

Die 6. Herren steht souverän im MiƩ elfeld der 
3. Kreisklasse, Staff el 3 und sicherte sich in der 
Rückrunde ein ausgeglichenes Punktekonto. 
Herausragend dabei das 6:6 Unentschieden 
gegen den souveränen TabellendriƩ en TV 
Ibbenbüren IV.

Die 7. Herren ziert miƩ lerweile das 
Tabellenende und hat in der Rückrunde 
deutliche Schlappen hinnehmen müssen – aber 
zum Saisonende wurde der eine oder andere 
Spieler wieder beim Training gesehen (sogar mit 
neuen Belägen), was auf einen bessere Bilanz in 
der kommenden Saison schließen lässt.

Im Nachwuchsbereich konnten die 
Aufstellungsprobleme durch den Rückzug der 5. 
Schüler nur teilweise behoben werden.

Die JungenmannschaŌ  ist dabei in der Kreisliga 
auf den vorletzten Tabellenplatz abgerutscht. 
Ursächlich dafür war, dass man gegen die 
unmiƩ elbaren Tabellennachbarn (und das 
waren in der relaƟ v ausgeglichenen Klasse 
einige) nur gegen TTR Rheine II gewinnen 
konnte. So zog am vorletzten Spieltag auch 
noch der hinten der MannschaŌ  posiƟ onierte 
TTV EmsdeƩ en mit einem 8:2 Sieg gegen 
unsere Jungs in der Tabelle vorbei.

Noch extremer lief es bei der 1. 
SchülermannschaŌ , die immer noch ohne 
Punktgewinn dasteht. Aufstellungsprobleme 
führten dazu, dass man in einem Spiel gar nicht 
antreten konnte, da gleich 3 Spieler absagen 
mussten.

Die 2. SchülermannschaŌ  fesƟ gte den guten 
Eindruck der Hinrunde weiterhin mit einer 
geschlossenen MannschaŌ sleistung und 
rangiert im MiƩ elfeld der 1. Kreisklasse, Staff el 
1, die ja als deutlich stärker einzuschätzen ist, 
als die 2. Staff el. Auch hier laufen bereits Pläne 
für die kommende Saison.

In der 2. Staff el steht auch die 3. 
SchülermannschaŌ  am Tabellenende. Hier 
konnten wenigstens die Aufstellungsprobleme 
behoben werden. Da die Spieler teilweise in der 
ersten Saison am Spielbetrieb teilnehmen, ist 
hier in der kommenden Saison eine weiterhin 
posiƟ ve Entwicklung zu erwarten.

Wie bei der 4. Schüler, die zwar in der 
Tabelle unmiƩ elbar vor der DriƩ en steht, 
deren Spielerinnen aber die meisten Spiele 
miƩ lerweile durchaus off ener gestalten 
können und in der Rückrunde neben dem 
6:4 Sieg gegen die eigene Dritte auch noch 
Westerkappeln III einen Punkt abtrotzte.

 

Zusätzlich zu ihrem ihren Start bei den 
Westdeutschen MeisterschaŌ en der Mädchen 
im Dezember haƩ e sich Ireen Onken auch 
für zum wiederholten Mal für die WTTV-
MeisterschaŌ en in ihrer Alsterklasse, 
Schülerinnen A, qualifi ziert. Die fanden am 
24.Januar 2016 in Kamen staƩ , wohin Ireen 
durch Trainer Max Kruse begleitet wurde.

In der Einzelkonkurrenz spielt sie in einer 3er-
Gruppe, gewann das erste Spiel gegen Monika 
Bese vom TTK Anröchte klar mit 3:0 und spielte 
anschließend gegen Maja Marbach (TTVg WRW 
Kleve) um den Gruppensieg, der eine bessere 
AusgangsposiƟ on für die anschließende KO-
Runde garanƟ ert. Nachdem sie die ersten Sätze 
mit 10:12 und 3:11 abgeben musste, drehte sie, 
beraten durch Max, das BlaƩ  und glich mit zwei 
11:9 Siegen aus. Der entscheidende 5. Satz ging 
dann in die Verlängerung, den Ireen leider mit 
11:13 verlor. In der Hauptrunde qualifi zierte sie 
sich dann durch einen sicheren 3:0 Erfolg gegen 
Linda Müller vom ZZC GW Daseburg für da 
Achtelfinale, wo sie auf eine alte Bekannte traf: 
Finja Kaubisch, miƩ lerweile für den TTC Werne 
akƟ v und Gegnerin im letztjährigen knapp 
verlorenen Viertelfi nale. Die gesetzte Gegnerin 
und spätere FinalisƟ n ließ ihr in diesem Jahr 
jedoch keine Chance und gewann deutlich mit 
3:1.

Besser lief es dafür bei Ireen mit ihrer 
Doppelpartnerin Mara Lamhardt (TuS Hiltrup) 
laufen. Am zweiten Tag gewannen die beiden 
ein wenig überraschend, aber völlig verdient 
den Titel! Auf dem Weg dahin wurden sie 
dabei zum FavoriƟ nnen-Schreck: Nach einem 
3:0 Erfolg im Achtelfi nale schalteten sie 
zunächst die gesetzten Anni Zhan / Leonie 
Berger (Anrather TK RW / Borussia Düsseldorf 
– letztere spätere Siegerin im Einzel) aus. Nach 

einem 8:11 im ersten Satz, stellten sie sich 
immer besser auf ihrer Gegnerinnen ein.  19:17, 
11:9 und 11:5 lauteten die nächsten drei Sätze. 
Mit diesem 3:1 erreichten sie das Halbfi nale, 
dass sie mit (11:9, 11:3, 11:3) im Halbfi nale 
gegen Hannah Schönau / Anna Vogeley (TTF 
Kreuzau 1949 / TTC GW Brauweiler) für sich 
entscheiden. Im Finale  warteten die Top-
gesetzten Zeynep Hermi / Lisa Straube (DJK 
BW Annen). Einmal in Fahrt ließen die beiden 
Münsterländerinnen auch diesen mit 12:10, 
11:5 und 11:8 und damit deutlich mit 3:0 keine 
Chance.

Ein super Erfolg! Herzlichen Glückwunsch – der 
auch an Betreuer Max Kruse geht!
Wolfgang Heeke

Westdeutsche MeisterschaŌ en Schülerinnen A
Ireen Onken ist Westdeutsche Meisterin in Doppel!!

Siegerinnen Schülerinnen-Doppel
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Tennis
Tennis:
Marita Axmann, : 739 79
Rainer Baar, : 454 51

Unverbindliche Beratung vor Ort

Franz-Josef Urban
Raumausstattung - Bettwaren

Lange Straße 23
48477 Bevergern

Tel. 0 54 59 / 68 31 - Fax 46 97

Am 23.04. fi ndet ein Schnuppertraining auf der 
Tennisanlage des SV Dickenberg mit erfahrenen 
Trainern staƩ . Um 10 Uhr starten die Kinder 
und Jugendlichen – um 11 Uhr beginnt 
das Training für die Erwachsenen. Schläger 

werden gestellt - Turnschuhe biƩ e mitbringen. 
An  diesem Tag erfolgt die  Einteilung zum 
kostenlosen Schnuppertraining. Bei Regen wird 
auf den 30.04. verschoben.

Schnuppertraining 2016
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MannschaŌ smeldungen 2016:

Folgende MannschaŌ en sind für die kommende 
Sommersaison gemeldet worden:
U-12 Junioren
1. Herren - Kreisklasse
Herren-40 - Bezirksliga

1. Damen - Bezirksklasse
Damen-30 - Verbandsliga
Damen 50 - Bezirksliga
Herren-Hobby-A
Herren-Hobby-B

Termine 2016
Schnuppertraining 23. April 2016
Saisoneröff nungs-Turnier 23. April (bei Regen 24. April)
MannschaŌ s-Doppelturnier vom 22.bis 26. Mai 2016

Berichte aus den MannschaŌ en

1. Damen

In dieser Wintersaison 2015/2016 spielen 
wir zusammen mit einigen Spielerinnen von 
unseren Damen 30 in der „Tecklenburger Land 
Runde“. Da hier leider nur drei MannschaŌ en 
gemeldet wurden, fi nden jeweils Hin- und 
Rückspiele staƩ .
Unser erstes Hinspiel haben wir gegen den TSC 
RW Meƫ  ngen bestriƩ en 
und leider 2:4 verloren, 
was bedeutete, dass wir im 
Rückspiel natürlich einen 
Sieg einfahren wollten. 
Dieses Ziel haben wir jedoch 
ganz knapp verpasst, denn 
nach den Matchen stand es 
3:3 und die gewonnenen 
Sätze mussten entscheiden 
und Meƫ  ngen hat leider 
2 Sätze mehr für sich 
verbuchen können. Schade!
Das weitere Hinspiel fand 
gegen den TSV Wesƞ alia 
Westerkappeln staƩ , wo 
wir glaƩ  mit 6:0 gewonnen 
haben! Das Rückspiel steht 
noch aus und steht für den 2.4. auf dem Plan. 
Natürlich streben wir hier auch wieder einen 
Erfolg an. Also: Daumendrücken ;-)!
Silke Speckemeyer

Damen 30

Die Spielerinnen der MannschaŌ  Damen 30 
sind voller Tatendrang und freuen sich nach 
dem letztjährigen AufsƟ eg auf eine tolle 
Sommersaison in der Verbandsliga! Mit den 
neuen Trikots - gesponsert von der Fa. Arning  - 
geht´s los am 30.04. auf heimischer Anlage.
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LauŌ reff 
Laufen, Nordic Walken
Siegfried Nigbur, : 1 32 46
Steffi   Breuer, : 1 48 49

Treff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am Forstweg 

Aus aktuellem Anlass wurde am 24.03.2016 
von Andreas Sante (Abteilungsvorsitzender) 
eine außerordentliche Abteilungsversammlung 
einberufen. Nach der LauŌ reff stunde 
erschienen um 20 Uhr überraschend viele 
Abteilungsmitglieder. Der Anlass: Neuwahl 
eines  Abteilungsleiters, da Andreas im 
November den Vorsitz des SVD Gesamtverein 
übernommen hat.

Nach kurzer und produkƟ ver Diskussionen 
wurde Siegfried Nigbur als neuer 
Abteilungsleiter e rnannt. Er leitet zuerst 
einmal den LauŌ reff , bis zur ordentlichen 

Abteilungsversammlung im November. Dort 
wird er den Mitgliedern miƩ eilen ob er noch 
weiterhin für das Amt zur Verfügung stehen 
wird. 
Als sportliche Leiterin wird Steffi   Breuer 
weiterhin ihre Aufgaben wahrnehmen. 
Ebenfalls haben sich Angelika Nigbur, Thomas 
Kerk und Udo Mäuer dazu bereit erklärt, 
ihr unterstützend zur Seite zu stehen und 
die Ausbildung zum Trainer zu absolvieren. 
Somit ist der LauŌ reff  für die ZukunŌ  sehr gut 
aufgestellt.
Allen Läufern gute und verletzungsfreie Läufe.
Steffi   Breuer

Neuer LauŌ reffl  eiter
Siegfried Nigburg löst Andreas Sante ab

v.l.: Andreas Sante, ausscheidender Abteilungsleiter, Steffi   Breuer, sportliche Leiterin, Angelika Nigbur, Traineranwärterin, 
Siegfried Nigbur, neuer Abteilungsleiter, Thomas Kerk, Unterstütung sportl. Leitung.
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Treff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am Forstweg

Neue Traineranwärterin Angelika Nigbur 

Angelika Nigbur absolvierte am 05. und 
06.03.2016 erfolgreich ihre erste Betreuer-
Ausbildung  „Laufen Basic 1“ auf dem 
Wege zur Trainerin. In 15 Lehreinheiten 
wurde ihr Theorie und Praxis von Trainern 
des WFLV (Westdeutscher Fußball- und 
LeichtathleƟ kverband) aus Kaiserau vermiƩ elt. 
Somit begleitet  sie den diesjährigen 
AnfängerlauŅ urs als Betreuerin.

Lust zu Laufen? Lernen sie verschiedene 
Trainingsmethoden kennen und verbessern Sie 
Ihre LauŌ echnik! Ob als Laufanfänger oder als 
Wiedereinsteiger. Die Trainingseinheit erstecken 
sich über 10 Wochen. In 20 Trainingsstunden 
vermiƩ eln ausgebildete Trainer und Betreuer 
alles, was Sie über das Laufen wissen sollten. 

Die Trainingsinhalte:
- Korrekte und gesunde LauŌ echnik erlernen
- Ausdauer und Fitness konƟ nuierlich auĩ auen
- KraŌ  und Beweglichkeit verbessern
- Laufdauer und LauŌ empo steigern
- MoƟ vaƟ on und Spaß in der Gruppe erleben

Das Kursziel:
Nach den 20 Trainingsstunden ein 
Abschlusslauf, bei dem die Teilnehmer in der 
Lage sind, 60 Minuten locker zu Laufen.

Der Trainingsort: 
SchutzhüƩ e am Forstweg auf dem Dickenberg.  
Wir trainieren auf den wunderschönen 
Laufstrecken rund um die RudolĬ alde und im 

Buchholzer Wald.

Die Trainingstage und Trainingszeit:

Die SVD Trainingstage sind Dienstag und 
Donnerstag. Das LauŌ raining startet um 18:00 
Uhr und erstreckt sich über eine gute Stunde.

Für Vereinsmitglieder ist der Kursus kostenfrei, 
Nichtmitglieder leisten einen Kostenbeitrag von
25,00 Euro.

Haben wir Ihre Lust am Laufen geweckt. Dann 
machen Sie beim nächsten AnfängerlauŅ urs.

All Ihre Lauf-Fragen beantworten wir Ihnen 
sehr gerne und wir versorgen sie mit Tipps und 
Tricks. Für Infos und  Anmeldungen steht  Ihnen 
unter der Telefonnummer 05451/14849 oder 
0173/4905833 Steffi   Breuer a ls Lehrtrainerin  
zur Verfügung.

Steffi   Breuer (Lehrtrainerin) links
Angelika Nigbur (Betreuerin Basic 1) rechts

Der neue „AnfängerlauŅ urs“ startet am Dienstag, den 05.April 2016.

Ein weiterer Event zur Vorbereitung auf die 
Riesenbecker Sixdays wurde am Samstag 
den 12.03 .2016 in Angriff  genommen. Bei 
wunderschönem SonnenweƩ er fanden sich 
12 Läuferinnen und Läufer ein und es wurde 
ein Aufwärmtraining  auf den Waldstrecken 
unterhalb der Halde gestartet. Anschließend 
ging es zum Lauf auf die Halde. 

Es war jedem selbst überlassen, wie oŌ  er 
sich auf den Weg machte, an das Gipfelkreuz 
und den Gipfelstein zu gelangen. Alle Läufer 
begaben sich aber mindestens dreimal auf den 
Weg und liefen mit viel Spaß und Ausdauer 
(auch mal mit einem Stöhnen) die Berge hinauf, 
….aber auch wieder hinunter. (das machte am 
meisten Spaß).  

Ein Dankeschön an Ruth und Thomas Kerk, die 
immer wieder die Worte fanden, alle Mitläufer 
zu moƟ vieren. 

Der Tenor der Mitläufer: „DAS MUSS 
UNBEDINGT ÖFTER GEMACHT WERDEN“

Bergtraining an der RudolĬ alde

Treff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am Forstweg
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Treff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am Forstweg

LauŌ reff 

Klippenlauf am 19.03.2016

Auch in diesem Jahr war der LauŌ reff  wieder 
mit acht Läufern beim Klippenlauf in den 
Wäldern des Teutoburger Waldes vertreten. 
(nichts für Warmduscher).
Zwei Läufer machten sich auf dem Weg um 
die Strecke von 12,4 km mit 4 Klippen zu 
laufen und weitere sechs Läufer liefen die 24,7 
km mit 9 Klippen. Nach guter Vorbereitung 
absolvierten alle Läufer die Strecken souverän 
und konnten glücklich im Ziel in Empfang 
genommen werden.
Herzlichen Glückwunsch

 Johannes Zahnen  12,4 km  1:18:36  26. M50
 MarƟ n Gerhards  12,4 km  1:24:06  16. M55
 Ingo Linnemann  24,7 km  2:24:57  53. M40
 Udo Mäuer  24,7 km  2:29:32  69. M50

 Ludger Raschke  24,7 km  2:34:01  15. M60
 Ruth Kerk  24,7 km  2:36:23  9. W50
 Jürgen Gieseke  24,7 km  2:46:01  111. M45
 Andreas Sante  24,7 km  3:01:10  55. M55



2524

LauŌ reff LauŌ reff 

Unsere Läuferinnen und Läufer sind 
unterwegs. Es (er und sie) läuŌ  (laufen)!!!!!
Ruth und Thomas Kerk haben am 06.023.2016 
am Luisenturmlauf (Halbmarathon) in 

Borgholzhausen teilgenommen.
Ruth Kerk 02:12:36  W50  Platz 14
Thomas Kerk 01:59:46 M50  Platz 60

Am 16. Januar starteten wieder sechs 
Vorbereitungsläufe (um 20 km) für die 
Riesenbecker Sixdays, die in 2016 vom 
30.04. - 05.05.2016 staƪ  inden. Für die 
Vorbereitungsläufe (jeweiligen Etappen) waren 
die Vereine aus der Region rund um Riesenbeck 
verantwortlich. 
Die erste Etappe führte die Läufer von 
Riesenbeck nach Ibbenbüren. 
Etappe 2 von Ibbenbüren nach Tecklenburg.
Etappe 3 von Tecklenburg nach Meƫ  ngen.
Etappe 4 von Meƫ  ngen zum Dickenberg.
Etappe 5 vom Dickenberg nach Ibbenbüren.

Etappe 6 von Ibbenbüren nach Riesenbeck mit 
anschließendem Kaff ee trinken.  
Bei diesen Läufen waren natürlich auch wieder 
zahlreiche Läufer aus unserer Laufabteilung mit 
dabei, die nach den anstrengenden Läufen mit 
Kaff ee und Kuchen aus den Koff erräumen der 
Betreuer versorgt wurden. Außerdem gab es 
noch das Eine oder Andere Gespräch unter den 
Läufern über die Etappen. 

Wir wünschen allen Sixdays-Läufern an den 
sechs Tage einen erfolgreichen WeƩ kampf. 

Vorbereitungsläufe für die Sixdays 

Treff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am ForstwegTreff  in der Sommersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, LauŌ  reĭ  üƩ e am Forstweg

Berlineressen
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Turnen

Jeden Dienstag verwandelt sich die Barbara- 
Halle in einen KleƩ ergarten.
Mit Hilfe der Eltern wird ein Spiel- und 
KleƩ erparcours für Groß und Klein aufgebaut, 
den die Kinder nach einem Begrüßungslied und 
Aufwärmspiel erobern dürfen. 

Wir, Saskia und Doris, freuen uns jederzeit über 
neue Kinder und Eltern, die Spaß am Turnen 
und der Bewegung haben und bedanken uns 
bei den zahlreichen Eltern, die uns beim Auf- 
und Abbauen der TurnlandschaŌ en mit ihrer 
MuskelkraŌ  tatkräŌ ig unterstützen.
Saskia u. Doris Veit ( 05451/12108)

Kinderturnen

Kinderturnen:
15.45 Uhr – 17.oo Uhr für Kinder im Alter von 
3-6 Jahren

Eltern- Kind- Turnen
17.00 Uhr – 18.00 Uhr für Kinder im Alter bis 3 
Jahre

MaƩ en, Kästen und Rutschen werden 
zu Hindernissen aufgebaut. Die 
Kinder kleƩ ern wie ein Regenwurm 
durch die Öff nung von unten nach 
oben oder wie Ameisen über einen 
Ameisenhügel.

Turnen
ChrisƟ na Baumann, : 4 99 88 08
Mobil: 0 176 - 213 173 23
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Turnen Turnen

Am 09.02. wurde zu Karneval wurde die Halle 
mit bunten Tüchern geschmückt und haƩ en bei 
den Geschicklichkeitsspielen viel Spaß

Begeistert waren die Kinder auch von der 
"Riesenschaukel"

Turnkinder feiern Karneval 

 Hanna, Paula, Sophie, Jula, Louisa, Lilli, Leonie, Lea, Laura, Laura, Rikarda, Nora, Kira, Stella, Alessia
Es fehlen: Elda, Milena, Raja, Blanca, Carla 

Wir treff en uns immer jeden Donnerstag. Die 
1.Gruppe geht von 2-5 Jahren und fi ndet immer 
von 16:15-17:00 Uhr staƩ . 

Wir tanzen zu unseren Lieblingsliedern wie 
z.B. “Das Junglelied”. Die 2.Gruppe geht von 
5-8 Jahren und fi ndet immer von 17-18 Uhr 
staƩ .  Wir studieren einen Tanz ein um ihn bei 
unserem nächsten AuŌ riƩ  vorzuführen. Mit 
unserem Tanz als “Tanzpiraten” , haƩ en wir vor 
kurzem einen AuŌ riƩ  in Meƫ  ngen. Die Mädels 
waren stolz auf einander und wurden vom 
begeistertem Publikum mit Beifall und einem 
kleinen Geschenk verabschiedet. 

Am Kinderkarneval auf dem Dickenberg haben 
wir alle zusammen einen Tanz vorgeführt. Das 
war ein Highlight besonders für die kleinen 
Tänzer. Trainiert werden wir von Mona Antrup 
und Lisa Hille. 

Wenn du Lust hast, komm doch mal vorbei! 
Ob Junge oder Mädchen ist ganz egal! 
Am 7. April geht es wieder mit 2 neuen 
Gruppen los und jeder kann einsteigen! 
Lisa Hille/Mona Antrup

Wir sind die Kindertanzgruppe! 
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Turnen

Piratentanz,
unser erster 
großer AuŌ riƩ . 

Liebe Kinder, 
ihr habt Freude daran mit anderen Kindern zu tanzen? Dann seid ihr bei uns genau richƟ g! 
Seit einem Jahr bietet der Sportverein Dickenberg in KooperaƟ on mit dem Familienzentrum St. 
Barbara 

Kindertanzgruppen im Alter  von 2-5 Jahren und von 5-8 Jahren an. 
Am 07.04.2016 beginnen wieder 2 neue Gruppen, schaut doch einfach mal vorbei!
Wer? Alle Jungen und Mädchen im Alter von 2-8 Jahren
Wann? Jeden Donnerstag, 
 1. Gruppe (2-5 Jahre): 16:15-17 Uhr
 2. Gruppe (5-8 Jahre): 17-18 Uhr 
Wo Familienzentrum St. Barbara, Preiselbeerweg 11, 49479 Ibbenbüren
Was muss ich mitbringen? 
 Turnschuhe, leichte Kleidung, ein Getränk und natürlich gute Laune
 Fragen und Anmeldungen bei Lisa Hille 0157/38412862 oder Mona 
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Turnen Turnen

Nun haben wir schon unsere vierte Session 
hinter uns. Wir, zurzeit zehn Funkenmariechen 
im Alter von 14 bis 17 Jahren, haben ein ganzes 
Jahr jeden MiƩ woch von 16:15 bis 18:15 Uhr 
in der Paul-Gerhardt Turnhalle, hart dafür 
trainiert. 
Die Session 2015/16 haben wir mit großem 
Erfolg und sehr viel Spaß durchlebt. Unser 
neuer Showtanz zum Thema „Ice“ kam bei dem 
Publikum sehr gut an und wir haben sehr viele 
posiƟ ve Rückmeldungen bekommen, genau 
dasselbe bei unserem verfeinerten Gardetanz.
 
Unsere Tänze konnten wir diese Session bei 
zahlreichen AuŌ riƩ en auf dem Dickenberg, 
aber auch in Hopsten, Obersteinbeck und 
natürlich allen weiteren Veranstaltungen der KG 
Dickenberg präsenƟ eren. Ebenfalls haben wir 
die KGD bei Terminen außerhalb mit unseren 
Tänzen begleitet.
Am Ende der Session kamen dann noch die 

Umzüge in Obersteinbeck und Bevergern, bei 
denen wir trotz des schlechten WeƩ ers voller 
Freude ganz vorne dabei waren.
Nach einer dreiwöchigen Pause sind wir 
am 09.03.2016 wieder voll durchgestartet 
und studieren nun einen neuen Gardetanz 
für die kommende Session ein. Am letzten 
und vorletzten MiƩ woch im April fi ndet ein 
Schnuppertraining staƩ . Es fi ndet in der Paul-
Gerhard-Turnhalle auf dem Dickenberg von 
17.00 h bis 19.00 h für Jugendliche im Alter von 
14 bis 17 Jahren mit etwas Tanzerfahrung staƩ .
Diesen riesigen Erfolg bislang haben wir vor 
allem unserer Trainerin Mareike Wegmann zu 
verdanken. 
Wir blicken alle voller Freude und Stolz zurück 
auf die vergangene Session und freuen uns jetzt 
schon wieder auf das was uns im kommenden 
Jahr erwartet. 
Die Bergfunken 
Johanna Vogel

Die Bergfunken

Seit einem Jahr gibt es schon die Mini 
Bergfunken vom KG Dickenberg.
13 fl eißige Mädchen, im Alter von 6 bis 10 
Jahren, erlernen unter der Leitung von Maren 
Danebrock, Lynn Zimmermann und Johanna 
Vogel, Dienstags NachmiƩ ags von 16.30 bis 
18.00 Uhr im Familienzentrum St. Barbara den 
karnevalisƟ schen Garde-und Showtanz. 
Mit großem Erfolg und ganz viel Spaß haben wir 
die Session 2015/16 gemeistert. 
Im ersten Jahr präsenƟ erten wir einen 
sƟ mmungsvollen Showtanz zum Thema 

„Musical Gala“ und eine Zugabe mit allen 
bislang erlernten GardeschriƩ en. Vor dem 
AuŌ riƩ  trauten die Mädchen sich gar nicht erst 
auf die Bühne, weil alle sooo aufgeregt waren, 
Wenn sie dann aber auf der Bühne standen, 
strahlten die Gesichter vor Freude und die 
Aufregung war wie weggeblasen. Es wollten 
sogar alle sofort wieder auf die Bühne und 
noch mal Tanzen. Ein ganz großes Highlight für 
die Minis war der Umzug in Obersteinbeck. 
Sie mitmarschierten vom Anfang bis zum 
Ende ohne Müdigkeit durch die Straßen. Nach 

dreiwöchiger Trainingspause, sind wir 
wieder mit voller Energie mit dem Training 
gestartet. Nach den Osterferien bieten wir 
wieder Schnupperstunden an und hoff en 
dadurch noch mehr Gardetänzerinnen zu 
gewinnen. Denn in diesem Jahr erarbeiten 
wir zum ersten Mal einen Gardetanz. 
Dafür dürfen natürlich die neuen 
Gardekostüme nicht fehlen. Die Mädchen 
können dies schon gar nicht mehr 
abwarten. Wir Trainerinnen sind super 
stolz auf das vergangene Jahr mit unseren 
„Mini Bergfunken“, es macht großen Spaß, 
sie zu trainieren.
Die Mini-Bergfunken
Johanna Vogel

Lisa Hille, Mona Antrup, Johanna Vogel, Maren Danebrock, Kira Sundermann, Janine Oelgemöller, Madleen Geppert, Lina 
Geppert, Ramona Gövert, Trainerin Mareike Wegmann, es fehlt Lynn Zimmermann.
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Die Einrad Gruppe des SV Dickenbergs besteht 
nun seit über einem Jahr. Zurzeit besteht 
die Einrad Gruppe aus 12 Mädchen, welche 
regelmäßig zum Training erscheinen. In dem 
ersten Jahr konnte die Gruppe auch schon 
einige Highlights verzeichnen. Hierzu zählt die 
Vorführung beim Fest des Dorf-GemeinschaŌ s-
Haus, wo Sie eine selbst erstellte Kür vorgeführt 
haben. Zum Ende des Jahres 2015 hat ein 
Trainerwechsel staƩ  gefunden, da die vorherige 
Trainerin Chantal Richter aus Schulischen 
Gründen die Einrad Gruppe verlassen musste. 
Seitdem wird die verbliebende Trainerin Maren 
Keller von Yannik Kaiser tatkräŌ ig unterstützt. 
Viele Mädchen haben, seit Sie in dieser Gruppe 

sind, einiges dazu gelernt, sowohl das alleinige 
aufsteigen oder Rückwärtsfahren. Uns als 
Trainer macht es jedes mal mehr Spaß mit 
den Kindern neue Küren einzustudieren. Sie 
sind alle mit viel Spaß an der Sache dabei und 
wir hoff en das wir noch lange Zeit weiter die 
Möglichkeit haben diese auch weiter zuführen. 
Einige unser Mädels mussten uns ebenfalls aus 
schulischen Gründen verlassen, deshalb würden 
wir uns sehr über Zuwachs freuen, egal ob 
Junge oder Mädchen alle im Alter von 7 bis 12 
Jahren sind herzlich eingeladen uns Dienstags 
in der Paul - Gerhardt Halle von 16:00 - 17:00 
Uhr zu besuchen und sich selber einen Einblick 
verschaff en zu können. 

Einrad-Gruppe trainiert in der Paul-Gerhardt Halle

Vorführung beim Dorf-GemeinschaŌ s-Haus
hinten: Noeé; Joana - Marie; Aline; Josephine; Maja; Celine; Trainerin Maren

vorne: CharloƩ e; Lena; Sarah; Saskia; Melina; Mia; Jona. Es fehlten: Lea - Marie; Lena Maria; Trainer Yannnik 
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Reiten
Reiten:
Elisabeth Schmitz – Alipaß , : 969 50

Am Samstag, den 5. März fand in Lengerich 
das Elfi  Turnier staƩ . Bei dem Turnier, welches 
vor 46 Jahren von Frau Elfi  Korte ins Leben 
gerufen wurde, gab es dieses Mal einen 
etwas geänderten Modus. So fand das Turnier 
dieses Mal an einem Samstag staƩ  und der 
beste Springreiter wurde in diesem Jahr ohne 
Pferdewechsel ermiƩ elt.
Am Morgen starteten Walburga Seroka und Jule 
Simon im ReiterweƩ bewerb. Jule Simon erhielt 
mit Nando die Wernote 7,0 und Walburga 
Seroka mit Anjano wurden mit 7,2 bewertet. 
Hiermit legten die beiden einen soliden 
Grundstein für die MannschaŌ swertung.

In der E-Dressur starteten dann Stefanie 
Böhmann auf Occasio embrace und Viona 
Siering mit Figo. Mit der Wertnote 7,7 belegten 
Stefanie Böhmann und Occasio embrace den 
3. Platz. Viona Siering und Figo erhielten eine 
tolle 8.0 und konnten hiermit diese Prüfung 
gewinnen.
Anschließend wurde die beste Dressurr eiterin 
vom Tecklenburger Land ermiƩ elt. Bei der 
Dressur wurde dieses tradiƟ onell mit dem 
Pferdewechsel geprüŌ . Hierbei belegte Stefanie 
Böhmann den 2. Platz und Viona Siering folgte 
ihr auf Rang 3.

Am NachmiƩ ag stand dann Springreiten 
auf dem Programm. Hier startete Stefanie 
Böhmann mit Fynnjo und Lisa-Sophie Daut 
mit Occasio embrace für die Dickenberger 
MannschaŌ . Diese Prüfung konnten Lisa-Sophie 
Daut und Occasio embrace mit der Note 8,2 für 
sich entscheiden. Stefanie Böhmann und Fynnjo 
belegten mit der Wertnote 7,5 den 4. Platz.
Hierdurch zogen beide Dickenberger 
Springreiter ins Finale ein. Nachdem die 
Beiden auch hier Fehlerfrei blieben, fi el die 
Entscheidung dann im Stechen.

Hier gab es dann 4 Fehlerpunkte für einen 
Hindernisfehler bei Fynnjo. Somit belegte 
Stefanie Böhmann mit ihm den 4. Platz.
Lisa-Sophie Daut riƩ  die schnellste fehlerfreie 
Runde und konnte somit den Titel Beste 
Springreiterin im Tecklenburger Land 
verteidigen.
Am Ende der Veranstaltung wurden die 
MannschaŌ en platziert. Hier konnten die 
Dickenberger Reiter nun schon zum driƩ en Mal 
in Folge den Sieg für sich verzeichnen.

Vielen Dank an die Unterstützer, die extra zum 
Anfeuern angereist waren und natürlich an die 
Trainer Anja Siering und Sabrina Schröer, die die 
MannschaŌ  hervorragend auf dieses Turnier 
vorbereitet haben.

Die Dickenberger MannschaŌ  verteidigt erfolgreich den Titel
Lisa Sophie Daut Bester Springreiter im Tecklenburger Land
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Beim Elfi -Turnier: Oben Anja Siering, Lisa-Sophie Daut, Walburga Seroka,  Stefanie Böhmann und Sabrina Schröer, 
Unten  Viona Siering und Jule Simon

TradiƟ onell fand am Ostermontag das Interne 
ReiƩ urnier der Reitabteilung SV Dickenberg 
in der Reithalle staƩ . Morgens begannen 
die Dressurprüfungen. Gegen MiƩ ag fand 

der Geschicklichkeit Parcours staƩ , bei dem 
der Gehorsam der Pferde an verschiedenen 
Hindernissen wie FlaƩ erband oder Slalom unter 
Beweis gestellt werden konnte. 

Internes ReiƩ urnier der Reitabteilung SV Dickenberg am Ostermontag
Die neuen Vereinsmeister stehen fest

Viona Siering mit Figo, 2.Platz A-Dressur Isabell Alipaß mit Cananera, Sieg in der A-Dressur



4140

Reiten Reiten

Am NachmiƩ ag fanden dann die 
Springprüfungen staƩ .
Die Vereinsmeister wurden dann aus der 
KombinaƟ on der Ergebnisse aus Dressur 
und Springen ermiƩ elt. Unsere aktuellen 
Vereinsmeister sind in der Kategorie 
ReiterweƩ bewerb Chantalle Koch, in der 
Kategorie E Vanessa Lücke und in der Kategorie 
A Stefanie Böhmann.

Hier die Ergebnisse:
L-Dressur:
Viona Siering mit Figo, Ankatrin Alipaß mit Ramon, Lisa-
Sophie Daut mit Occasio embrace, Bianca Wennemer mit 
Maira, Ellen Klimanek mit Charly / Jessica Bockweg mit 
Pernod
A-Dressur:
Isabel Alipaß mit Caranera, Viona Siering mit Figo, Jessica 
Bockweg mit Pernod, Stefanie Böhmann mit Fynnjo, Ellen 
Klimanek mit Charly, Stefanie Böhmann mit Cro Classic
E-Dressur:
Manuel SchniƩ ker mit FürsƟ n, Louisa Hahn mit Lover Boy
Marie Rauß mit Prikelia, Sophie Hahn mit AƟ na, Ijola Schra-
meyer mit Fippsy, Vanessa Lücke mit Sharon, Nina Schilling 
mit Nero / Chantalle Koch mit Anjano 

ReiterweƩ bewerb ohne Galopp
Nina Schilling mit Nero, Chantalle Koch mit Anjano, Paola 
Stabenow mit Nando, Laura Bergermann mit Anjano, 

ReiterweƩ bewerb
Rabea Rüter mit Nala, Nina Schilling mit Nero, Louisa Hahn 
mit AƟ na, Laura Bergermann mit Anjano, Chantalle Koch mit 
Nando, Paola Strabenow mit Nando

Führzügelklasse
MaƩ hew Schulte mit Nando, Maja Korth mit Nero, Sophia 
Welp mit Laila / Aline Schröer mit Laila, 

E-SƟ lspringen
Viona Siering mit Figo, Vanessa Lücke mit Sharon

A-SƟ lspringen
Lisa-Sophie Daut mit Occasio embrace, Juliana Bovenschulte 
mit Pernod, Stefanie Böhmann mit Fynnjo, Ellen Klimanek 
mit Charly
L-SƟ lspringen
Stefanie Böhmann mit Fynnjo, Juliana Bovenschulte mit 
Pernod

Ellen Klimanek mit Charly, 4.Platz A-SƟ lspringen

Lisa-Sophie Daut mit Occasio embrace, Sieg im A-SƟ lspringen

Stefanie Böhmann mit Fynnjo, 3.Platz A-SƟ lspringen

Marie Rauß mit Prekelia, 3. Platz E-Dressur

Manuel SchniƩ ker mit FürsƟ n, Sieg in der E-Dressur Louisa Hahn mit Lover Boy, 2.Platz E-Dressur

Viona Siering mit Figo, Sieg im E-SƟ lspringen

Vanessa Lücke mit Sharon, 2.Platz im E-SƟ lspringen

Sophie Hahn mit AƟ na, 4.Platz  im SpringreiterweƩ bewerb



4342

Die Vereinsmeister_ReiterweƩ -
bewerb Chantalle Koch, Kategorie 
E_ Vanessa Lücke, Kategorie A_ 
Stefanie Böhmann.JPG

Am 06.03.2016 richtete der 
Reitverein Westerkappeln 
auf seiner Anlage ein 
VolƟ gierturnier aus 
und unsere jüngsten 
VolƟ giererinnen und 
VolƟ gierer stellten sich 
den Herausforderungen 
der Prüfung SchriƩ  SchriƩ  
Mini. Gemeinsam mit 
ihrem VolƟ gierpferd, 
der Hafl ingerstute Nala, 
der Trainerin Elisabeth 
Schmitz-Alipaß sowie 
ihren Helferinnen Johanna 
Schomakers und Rica-Hanna 
Schlichtermann machte sich 
die MannschaŌ  auf den Weg 
nach Westerkappeln. Die 
MannschaŌ  verkleidete sich 
für die Prüfung unter dem 
MoƩ o „Biene Maja und ihre Freunde“. 
An den Start gingen für die Dickenberger 
MannschaŌ  folgende VolƟ giererinnen und 
VolƟ gierer: 
Aline Schröer, Noah Thomas, Ann-Sophie 
HoƩ op, Larissa Steinhaus, Casey Lyn Hartmann, 

Emilia Kock, Celina Kock, Laureen Berghaus, 
MaƩ hew Schulte und Jeremie Rodriguel.

Alle zusammen sicherten sich einen tollen 
sechsten Platz.  

Hierzu herzlichen Glückwunsch !!

 VolƟ giernachwuchs startet kostümiert in die neue Saison

Reiten
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Volleyball
Volleyball:
Uwe Sundermann, : 146 17

Die weibliche U18 der Dickenberger 
Volleyballabteilung konnte die Bezirksliga 
Saison 2015/2016 am letzten Spieltag (08.03.) 
mit einem überraschenden 2:1 Sieg gegen den 
Tabellen 3. SC Arminia Ochtrup beenden.
Aufgrund einer immer sehr guten 
Trainingsbeteiligung konnte die MannschaŌ  
in ihrer zweiten Volleyballsaison siebenmal 
als Sieger vom Feld gehen, musste aber leider 
auch siebenmal die Halle als Verlierer verlassen. 
Somit belegt die MannschaŌ  des SV Dickenberg 
am Ende einen verdienten   5. Tabellenplatz.

Platz MannschaŌ  Punkte Sätze Bälle
1 TV Ibbenbüren 28: 0 28: 0 700:341
2 TVE Greven 20: 8 21:10 662:560
3 SC Arminia Ochtrup 16:12 19:15 701:641
4 SC Hörstel 14:14 18:14 653:611
5 SV Dickenberg 14:14 14:18 599:635
6 SV Teuto Riesenbeck 2 10:18 12:21 593:718
7 SV Wesƞ alia Hopsten  6:22  7:23 543:708
8 TV EmsdeƩ en  4:24  6:24 466:703

Pünktlichkeit ???
Pünktlichkeit ist leider bei einigen Spielerinnen 
immer noch ein Fremdwort, deshalb hier noch 
einmal die Trainingszeit für alle Spielerinnen. 
Dienstag von 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in der 
Barbara-Halle

Wer Lust am Volleyballspielen hat oder es 
erlernen möchte und 14-17 Jahre jung ist kann 
sich gerne bei mir telefonisch (05451/12108) 
melden. Ihr könnt aber auch einfachen 
zur angegebenen Trainingszeit in der Halle 
vorbeischauen. Wir würden uns über neue 
Spielerinnen sehr freuen.
Ich, die Trainerin Doris Veit, möchte mich 
ganz herzlich bei den Eltern bedanken, 
die uns zu den Auswärtsspielen begleitet 
haben, denn ohne diese Unterstützung u. 
Selbstverständlichkeit der Eltern wäre ein 
Spielbetrieb kaum möglich.
Doris Veit

Volleyball weibl. U18

Hintere Reihe von links: Kim Markschies, Janine Richter, Carla Hugenroth, Saskia Veit, 
Leonie Bäumer, Amelie Frixen, Trainerin Doris Veit

Vordere Reihe von links: Franka Geppert, Carolin Johannigmann, Mona Antrup, Sarah Wermeling

Hi t R ih li k Ki M k hi J i Ri ht C l H th S ki V it
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Concordia BUZ und BUZ PLUS

Weil Ihre Arbeitskraft
das Rückgrat

Ihrer Existenz ist.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Berufsunfähig - für rund ein Viertel aller Berufstätigen wird das zur
Wirklichkeit. Wieviel Geld hätten Sie dann noch zum Leben? Genug,
um alle laufenden Kosten zu bezahlen?

Machen Sie jetzt den kostenlosen Netto-Check, und sorgen Sie dafür,
dass der Verlust Ihrer Arbeitskraft nicht zur finanziellen Katastrophe
wird!

Es berät Sie: 
Versicherungsbüro Detlef Oelgemöller
Osnabrücker Straße 10 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 / 1 40 77 detlef.oelgemoeller@concordia.de

Volleyball

Die Erfolgsserie der Hobby Volleyballer des SV 
Dickenberg geht weiter. Das erste Spiel im neuen 
Jahr haƩ e der SV Dickenberg zu Hause gegen 
Rheine II und gewann es recht deutlich mit 3:0 
Sätzen und 75:59 Bällen. Als nächstes haƩ e 
man Bevergern zu Gast und haƩ e scheinbar 
gedanklich das Spiel im Vorfeld wohl schon 
gewonnen und so lag man dann plötzlich mit 
0:1 in Rückstand, aber am Ende konnte man das 
Spiel glücklicherweise noch mit 2:1 Sätzen und 
75:65 Bällen für sich entscheiden. Dann kam der 
derzeiƟ ge Spitzenreiter Jahn Rheine I. Den ersten 
Satz gewannen wir recht deutlich mit 25:13, 
mussten dann aber den zweiten Satz mit 26:24 
knapp abgeben. Den entscheidenden driƩ en 
Satz gewannen wir klar mit 2:1 Sätzen  und 74:50 
Bällen und damit das Spiel. 
Momentan belegen wir in der Tabelle Rang 2 
hinter Rheine I, aber vor Etus Rheine, die ein Spiel 
mehr verloren haben. 

Unsere letzten Spiele absolvieren wir gegen 
Borghorst am 04.04.2016, gegen Etus Rheine in 
Rheine am 19.04.2016 und gegen Rhein II auch in 
Rheine am 28.04.2016.
Die Beach Saison werden wir, wenn das WeƩ er 
mitspielt, MiƩ e oder spätestens Ende April wieder 
einläuten.
Mit sportlichem Gruß 
Geppi

Hobby Volleyball

Platz MannschaŌ  Spiele Punkte Sätze Bälle
1 Jahn I 9 14:4 21:6 639:542
2 Dickenberg 9 14:4 19:8 632:525
3 Etus Rheine 10 14:6 21:7 703:578
4 Borghorst 8 12:4 18:6 563:430
5 Mesum 10 8:12 11:19 600:797
6 Bevergern 10 2:18 5:25 528:716
7 TV JahnII 10 2:18 5:25 553:730
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Rheiner Straße 378 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451/2774

www.schuhhaus-baar.de

Fachpraxis für

ORTHOPÄDIE
& PODOLOGIE

MEDIZINISCHE
FUSSPFLEGE

... alles unter einem Dach

Der
passende Gürtel

zum
trendigen Schuh!

Die

www.schuhhaus-baar.de

Damen-, Herren-
und

Kinderschuhe
für

jeden Anlass

Volleyball

Im Zuge der geplanten „Besenparty“ 
im Waldstadion am 02.04.16 werden 
die Beachvolleyballer des SVD auch die 
Beachanlage für den Sommer herrichten. 
Alle Spieler fi ebern bereits darauf hin endlich 
wieder in den Sand zu kommen. Doch im 
Moment fehlt da noch das ein oder andere 
Grad an den Temperaturen. Die letzten Jahre 
haben aber auch gezeigt, dass sich gerade die 
Hobby Herren nicht von schlechtem oder zu 
kaltem WeƩ er davon abhalten ließen in den 
Sand zu gehen.

Als erstes Highlight der Saison steht die 4. 
Ausgabe des Dickenberger QuaƩ ro-Mixed 
Beachturnieres an. Das Turnier fi ndet am 
28.05.16 auf unserer heimischen Beachanlage 
im Waldstadion staƩ . 
Thomas Veit

Beachvolleyball

4. Quattro-Mixed
Beach-Volleyball Turnier

SV Dickenberg

Auch in diesem Jahr veranstaltet der SV Dickenberg wieder ein  
Quattro-Mixed Beachvolleyballturnier 
(mindestens 2 Damen müssen auf dem Platz stehen)

Wann: Sa. 28.05.2016

Wo: Beachvolleyballanlage im Waldstadion Dickenberg

Treff: 12:00Uhr Spielbeginn: 12:30Uhr

Startgebühr: 20,- € pro Mannschaft

Anmeldungen bis spätestens zum 17.05.16 an: 
Thomas Veit (veit.th@t-online.de oder Telefon 01575/5894682)

Sollte jemand Lust zum Spielen haben aber es fehlt die Mannschaft, dann meldet euch 
doch einfach bei mir. Ich werde dann versuchen den Kontakt zwischen den 
Einzelspielern herzustellen.
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Radwandern
Radwandern:
Hubert Neuhaus, : 748 56 + 0 172-275 56 87
Jürgen RiƩ er, : 154 29 + 0 160-91 80 56 31

Mit Erscheinen des Vereinsreports hat die 
Saison schon begonnen. Der 1. Vorsitzende 
Hubert Neuhaus hat die Saison mit einer 
Rundtour Riesenbeck-Birgte am MiƩ woch, dem 
6. April eröff net. Start war und ist alle 14-Tage 
um 16.00 Uhr am Sportheim. 

Alles andere ist aus dem Sommerprogramm 
zu ersehen oder wird in der Presse (IVZ) 
bekanntgegeben. Die 2. Tour leitet der 2. 
Vorsitzende Jürgen RiƩ er am 20. April. Er führt 
das SVD-Team über Schierloh, Gravenhorst, 
Hörstel und Hopsten.

Das Winterprogramm der Abteilung ist gut 
angenommen worden. Versammlungen, 
Vorträge, Weihnachtsfeier, BesichƟ gungen, 
Kegeln, Bosseln und DoppelkopŌ urnier waren 
für den Vorstand, dem Festausschuss und 
vielen ehrenamtlichen Helfern eine große 
Herausforderung. 
Alles wurde mit viel Engagement gemeistert. 
Dafür möchten wir ein ganz großes Dankeschön 
aussprechen!

Rückblende über die WinterakƟ vitäten

Radwanderer besuchten das TüöƩ enmuseum 
in Meƫ  ngen und waren sehr angetan von 
der Vielfalt der Ausstellungsstücke und den 
Räumlichkeiten.
Die TüöƩ en waren wandernde Kaufl eute aus 
Wesƞ alen, die insbesondere im 17. und 18. 
Jahrhundert durch Deutschland und Nordeuropa 
zogen. Ihr Handelsgut war zumeist Leinen Handel.
Das liebevoll eingerichtete TüöƩ enmuseum 
in Meƫ  ngen möchte die Erinnerung an die 
Meƫ  nger Leinenhändler wach halten. Ihre 
Geschichte reicht über 400 Jahre zurück, von 
Meƫ  ngen aus brachten die Wanderkaufl eute 
hochwerƟ ges Leinen in die Niederlande und 

Radwanderer stellen ihr umfangreiches Sommerprogramm vor

Empfang durch die Gästeführerin vor dem Haus Telsemeyer und Führung durch die Räume des Heimatmuseums
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Radwandern

Tel. 05451-3165
www.hof-audick.de

Frischer Spargel!
Täglich von 8:30 – 19:00 Uhr

Moorweg 75 
49479 Ibb.-Dickenberg

später auch nach Nord- und Ostdeutschland 
sowie ins BalƟ kum und nach Skandinavien. 
Das Museum präsenƟ ert anschaulich die 
Wohnkultur der Wanderkaufl eute. Neben einer 
sehr umfangreichen Sammlung von Möbeln, 
Gebrauchsgegenständen und altem Brauchtum, 
erinnern Bilder, Exponate, Karten, Urkunden, 
Bücher und Geräten an die Zeit der Kaufl eute.
Das TüöƩ enmuseum wurde im Jahre 1962 der 
Öff entlichkeit zugänglich gemacht. 
Das dem Hotel Telsemeyer angegliederte 
öff entlich zugängliche Museum zeigt das Leben 
des Wanderhändlers und Packenträgers bis zum 
Großhandelskaufmann. Im Jahre 1962 wurde 
mit der Einrichtung begonnen. In den vorderen 
Räumen des Hotels beginnt die Darstellung der 
wechselvollen Geschichte der TüöƩ en (Gewölbe, 
Frühstückszimmer, Dielenraum, Upkammer). 
Wandgemälde, Zeichnungen und Hinterglasbilder 
geben Einblick in das Leben der TüöƩ en 
(Leinenhändler) und ihrer Familien.
Dem Engagement des Heimatvereins Meƫ  ngen 
ist es zu verdanken, dass von 1966 bis 1968 
weitere Gebäude im Innenhof des Hotels 
Telsemeyer errichtet wurden.
Die originalgetreu eingerichteten Räume 
veranschaulichen den Arbeits- und Wohnalltag 
der TüöƩ en und ihrer Familien: Herdstelle 

mit Rauchfang und Zubehör, einen Webstuhl, 
sämtliche zur Leinenherstellung benöƟ gten 
Gegenstände wie Brake, Hechel, Spinnrad, Haspel 
sowie den Arbeitsbock mit Geräten für den 
Holzschuhmacher.
Das zweite Haus ist dem ersten angefügt und eine 
maßgerechte Nachbildung des Hemmelgarnschen 
Hauses. Es enthält unter anderem einen massiv 
eichener Durk (BeƩ schrank) mit kleinkariertem 
BeƩ zeug, eine Kinderwiege aus massiver Eiche 
mit Schnitzereien, einen verzierten Messing-
BeƩ wärmer, eine BabyausstaƩ ung von 1850 
sowie einen Brautkranz von 1850.
Das driƩ e Haus ist dem Heuerhaus des 
"Brenninckhofes" Wiehe nachempfunden. Es 
beherbergt vielfälƟ ges Porzellan, handgesponnene 
und handgewebte Leinenrollen sowie eine 
Figurengruppe in schwarzer FesƩ agskleidung. 
Außerdem ist eine umfangreiche Sammlung von 
Bildern, ZeitungsausschniƩ en und Elle, Goldwaage 
und FesƩ agshauben sowie Urkunden bekannter 
TüöƩ en zu sehen.
Ganz herzlichen Dank geht an die Gästeführerin, 
die während der Führung nie Langeweile 
auŅ ommen ließ und mit Anekdoten und viel 
Fachwissen für einen schönen NachmiƩ ag sorgte.

Bei dem tradiƟ onellen Pokalkegelturnier der 
Radwanderer - im Januar - wurde zum 9.Mal 
ein Damen- und ein Herrenturnier auf der 
Bundeskegelbahn „Antrup“ ausgekegelt. 16 
Teilnehmer haƩ en sich eingefunden um am 
Turnier teilzunehmen. Während des Turniers 
zeigte es sich, dass die Mitglieder der Abteilung 
was vom Kegelsport verstehen, der Schlachtruf 
„Gut Holz, Gut Holz, Gut Holz“ schallte nicht 
nur einmal durch den Raum. Dabei ging es um 
6 Spiele, wo man eine besƟ mmte Punktzahl 
erreichen konnte und somit am Ende die Sieger 
feststanden. Bei den Damen waren bis kurz vor 
Spielende mehrere Damen gleichauf bzw. sehr 

eng zusammen. Zu guter Letzt setzte sich Christel 
Saatjohann an die Spitze. Auf dem 2. Platz folgten 
gleichauf Christel Hage, Hildegard Lammers und 
Hedwig Remke. Den 3. Platz bei den Herren er 
kegelte sich Hubert Neuhaus, Platz 2 ging an Heinz 
Laumeyer und Jürgen RiƩ er wurde Sieger des 
Turniers.

Kegelturnier der SVD Truppe

Herrenstraße 20, 48477 Hörstel // 05459-8050190 // info@wiegedruckt.com // www.wiegedruckt.com
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RadwandernRadwandern

Sportlich akƟ v sind die Fahrradfahrer auch in 
der Wintersaison. An einem Wochenende im 
Februar starteten die Radwanderer des SV 
Dickenberg von der Reithalle in Richtung Gelber 
Esch. Mit einem gutgefüllten Bollerwagen 
und Snacks für zwischendurch bosselten die 
Mitglieder der Radabteilung über die Heinrich 
Brockmann Straße, Gelber Esch, Moorweg und 
dem Wilhelmschacht. Mit mehreren Pausen und 
leckeren Getränken haƩ en alle ihren Spaß. Sodas 
nach 3 Stunden die Bosselgruppen im Partyraum 
Antrup eintrafen und den schönen NachmiƩ ag 
mit einem Grünkohl - Buff et ausklingen ließen.

SVD Radfahrer mit dem Bossel unterwegs

Am 11. März fand unser tradiƟ onelle 
Preisdoppelkopf -Turnier erstmals im Sportheim 
staƩ . Der Vorstand und der Festausschuss 
haƩ en schöne Preise zusammengetragen. Als 
1.Preis stellte die Radwanderabteilung einen 
Geldpreis zur Verfügung. Als Hauptsponsor 
sƟ Ō ete die Ibbenbürener Volkszeitung den 2. 
Und 3. Preis, ein Terrassenkaminfeuer und ein 
italienisches 18teiliges Kaff eeservice jeweils im 
Wert von ca. 50,00 €. Außerdem unterstützten 
„Gasthof Antrup“ und „Schürmanns Catering“ 
mit schönen Preisen das Turnier der 
Radsportler.

 In diesem Jahr haƩ e das SVD-Team wieder 
sehr viel Werbung (Plakate) gemacht, hier in 
vorderster Front zu erwähnen ist wieder einmal 
Bruno Schulz. (DANKE BRUNO) Das Turnier war 
gut vorbereitet und um 19.00 Uhr ging es mit 
einer Beteiligung von 41 Doppelkopfspielern 
um die begehrten Preise. Der Vorstand und 
der Festausschuss der Abteilung haƩ e in 
diesem Jahr bedeutend mehr Arbeit, als in 
den vergangenen Jahren. Mehrere fehlende 
Tische mussten besorgt werden, hier nochmals 
ein Dank an Familie Schürmann die uns ihren 

Sprinter für den Transport zur Verfügung 
stellte. Das Turnier fand erstmals im schönen, 
neuen Sportheim staƩ . Die Vorstandsmitglieder 
Hubert Neuhaus, Jürgen RiƩ er, Walter 
Lammers und Karl Heinz Remke bekösƟ gten die 
Teilnehmer mit Getränke und für das leibliche 
Wohl war Christel Saatjohann verantwortlich. 
Hildegard Lammers und Inge Neuhaus waren 
für die Buchhaltung und Abrechnung zuständig. 
Nochmals ganz lieben Dank an alle Helfer. 

DoppelkopŌ urnier 

Von rechts nach links: Günter Theders (2.Platz Terrassenkaminfeuer), 
Lutz Kaiser ( 1. Platz 60,00 €) und 

Carsten Westkamp 3. Platz (18-teiliges Kaff eeservice).

Am Ende ging Lutz Kaiser mit 640 Punkten 
als Sieger hervor. Den 2. Platz erspielte sich 
Günter Theders vor Carsten Westkamp, der 
den 3. Platz belegte. Birgit RiƩ er konnte als 
erfolgreichste Frau bei dem Turnier ebenfalls 
ein Präsent entgegen nehmen. Weitere 
Teilnehmer konnten sich über ein Präsent 
freuen. Die meisten Teilnehmer waren angetan 
von dem harmonisch, gut organisierten Turnier 
und versprachen im nächsten Jahr wieder 
zukommen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Hauptsponsoren Ibbenbürener Volkszeitung, 
Gasthof Antrup und Schürmann Catering und 
natürlich allen anderen Sponsoren für die 
Unterstützung, ohne deren Mithilfe so ein 
Turnier nicht durchgeführt werden kann.

Der 1. Vorsitzende Hubert Neuhaus ließ es sich nicht nehmen 
und bekösƟ gte die Teilnehmer des DoppelkopŌ urnieres.

Ausfl ug-Tipp von Jürgen RiƩ er

Emsland Moormuseum in Groß Hesepe ist als Tagestour geeignet!

Von Lingen (evtl. am Kanal entlang) Richtung Geeste Speicherbecken und weiter mit dem 
Rad nach Groß Hesepe zum Emsland Moormuseum. 
BesichƟ gung, Museums Café, kleiner Zoo und Feldbahn. 
Öff nungszeiten:
Täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.
(Montag ist Ruhetag, außer an Feiertagen)

Museumscafé
Vom 1. März bis zum 29. März jeweils 
Samstag und Sonntag von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Ab dem 1. April bis zum 1. November 2015, 
täglich außer Montag, von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
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Radwandern

Tag Datum Zeit  Ort Km Tourenplaner
       Anm. / Träger

MiƩ woch 06.04. 16.00 Rundtour Riesenbeck-Birgte 35 Neuhaus  

MiƩ woch 20.04. 16.00 Rundtour Schierloh-Hopsten 35 RiƩ er  

MiƩ woch 04.05. 16.00 Rundtour Recke 35 Fechtel  

MiƩ woch 18.05. 16.00 Rundtour Laggenbeck 35 Remke  

MiƩ woch 01.06. 16.00 Rundtour Saerbeck 35 Eismann  X

Samstag 04.06. 9.30 Tagestour Hof Pöpping 60 RiƩ er/Neuhaus X 

Sonntag 12.06.  9.00 Tagestour Ibb. auf`s Rad 60 Vorstand  

MiƩ woch 15.06. 16.00 Rundtour Dörenthe 35 Laumeyer  

MiƩ woch 29.06. 16.00 Rundtour Meƫ  ngen 35 Fechtel  

Samstag 02.07. 9.00 Tagestour Warendorf 60 RiƩ er/Windoff er X X

MiƩ woch 13.07. 16.00 Rundtour Voltlage 35 Neuhaus  X

MiƩ woch 27.07. 16.00 Rundtour L E Ü 35 Knüppe  X

Sa./So. 6.-7.8.   9.00 2-Tagestour Ostbevern 60 RiƩ er/Neuhaus X 

Samstag 13.08. 16.00 Rundtour Radeln / Grillen 18 Festausschuss X 

MiƩ woch 17.08. 16.00 Rundtour Salzbergen 35 RiƩ er/Neuhaus X X

MiƩ woch 24.08. 16.00 Rundtour Recke 35 Lammers/Bäumer  

Samstag 27.08.   9.00 Tagestour Bad Rothenfelde 60 Neuhaus  X

MiƩ woch 07.09. 16.00 Rundtour Schale 35 Holtkamp  X

MiƩ woch 21.09. 16.00 Rundtour Meƫ  ngen 35 OƩ e  

MiƩ woch 05.10. 16.00 Rundtour Riesenbeck 35 Hövermann  

MiƩ woch 19.10. 15.00 Rundtour Dickenberg 18 Festausschuss  

Die MiƩ woch - Radtouren beginnen jeweils am Sportheim!

Mit PKW und Radträger + Tagestouren starten immer ab Antrup!

Abfahrt:  16.00 Uhr 
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Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 544 708

Nach einer weniger guten Hinrunde, begleitet 
von KommunikaƟ onsschwierigkeiten zwischen 
der ersten und der zweiten MannschaŌ  und 
Vorstandsmitgliedern gingen wir mit mageren 
15 Punkten und dem 11. Tabellenplatz in die 
Winterpause. Trotzdem hat uns der Teamgeist 
nicht verlassen und wir absolvierten, wie 
jedes Jahr, ein anstrengendes, aber natürlich 
auch spaßiges und zusammenschweißendes 
Trainingslager in Essen.

Darauf folgte das von uns organisierte interne 
Turnier in der Goethe Halle in Ibbenbüren. 
Hier hat sich noch einmal gezeigt, dass der 
MannschaŌ sgeist intakt ist, denn alle haben 
mit angepackt und geholfen, sodass der SV 
Dickenberg ein hervorragendes internes Turnier 
erleben durŌ e. Besonderer Dank gilt hier 
allen Beteiligten, die für einen reibungslosen 
Turnierverlauf gesorgt haben. 

Zur Rückrunde mussten wir uns dann noch von 
Jerome Kleist und David Sharp verabschieden. 
Jerome hat es zu Türkiyem Spor Ibbenbüren 
gezogen und David sieht seine sportlichen 
Ziele momentan in einer anderen Sportart. 
Außerdem fehlt verletzungsbedingt Miles 
Kammertöns, der dafür umso mehr Zeit hat die 
kommende MannschaŌ sfahrt und andere Dinge 
zu organisieren. 

Das erste Pfl ichtspiel musste dann leider knapp 
mit 2:3 gegen Velpe verloren gegeben werden, 
wobei wir uns nicht schlecht geschlagen 
haben und ergänzt werden muss, dass die 
beiden StammkräŌ e Malte Möllers (Mamö 
17) und Johannes Verlemann (JV 22) zuvor bei 
der II ausgeholfen haben. Diese hat in einer 
hart umkämpŌ en ParƟ e gegen den bis dato 
Tabellenzweiten 1:1 gespielt und damit die 
Tabellenspitze verteidigt.

I Herren MannschaŌ 

Das Team im Trainingslager „Essen“ 
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Im zweiten Spiel gegen Preußen Lengerich II 
war es dann aber endlich wieder soweit. Wir 
konnten endlich mal wieder unsere Leistung 
größtenteils abrufen und gewannen klar und 
verdient mit 1:3. Weiter hat Trainer Markus 
Sparenberg in diesem Spiel sein Genie unter 
Beweis gestellt, indem er Patrick Bicker als 
Stürmer aufl aufen ließ. Patrick konnte hier 
durchgehend überzeugen und seine gute 
Leistung mit einem Tor belohnen.

Auch das driƩ e Spiel konnte mit 4:2 auf dem 
heimischen Berg im Waldstadion gewonnen 
werden. Hier zeigte vor allem der reakƟ vierte 
Mirco Agnischock was er auf dem Kasten hat, 
indem er zweimal einnetzte, wobei ein Tor ein 
Traumtor aus gut 20m war. 

Im darauff olgenden Spiel gegen den 
Tabellenletzten häƩ e man auf den 8. 
Tabellenplatz vorrücken können. Allerdings 
schien man sich des Sieges bereits sicher 
und kam daher nicht richƟ g ins Spiel. So traf 
Grün Weiß bereits nach 20 Minuten zum 
1:0. Von da an wurde nur noch auf ein Tor 

gespielt, allerdings kam es nicht mehr zum 
Ausgleichstreff er, da Lengerich mit allem was 
sie haƩ en verteidigten und ihr Keeper sehr 
gut hielt. Und als ob dies nicht genug wäre, 
verletzte sich in der ersten Halbzeit auch noch 
Führungsspieler Andre Altmann, der sich 
hoff entlich nichts ernstes zugezogen hat.
Jetzt heißt es für uns erstmal: abhaken, daraus 
lernen und im nächsten Spiel wieder alles 
geben!
Andre Altmann

MannschaŌ sbild inte rnes Turnier

Seniorenfußball
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Jugendfußball
Obmann:
Mario Van den Bosch, :  97 22 78

SVD-Jugendturnier im Sommer 2016
25.bis26. Juni 2016

Kleinfeldturnier 
auf der Sportanlage “Waldstadion“

Zeitplan:
A 1 Jugend     am Samstag, den 25.06.2016 Beginn: 11.00.Uhr
B 1 Jugend     am Samstag, den 25.06.2016 Beginn: 11.00 Uhr
E 1 Jugend     am Samstag, den 25.06.2016 Beginn: 14.00.Uhr
E 2 Jugend     am Samstag, den 25.06.2016 Beginn: 14.00.Uhr
C 1 Jugend     am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 10.00 Uhr
D 1 Jugend am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 10.00.Uhr
D 2 Jugend am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 10.00.Uhr
F 1 Jugend am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 14.00.Uhr
F 2 Jugend am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 14.00.Uhr

Minis 
Jahrgang 2009    am Sonntag, den 26.06.2016 Beginn: 14.00.Uhr

Auch in diesem Jahr werden die Spieler und 
Zuschauer mit Pommes, Bratwürstchen, Kuchen
und Getränken verwöhnt.

E M-Spiele live!!!
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Jugendfußball

Kindergarten-Fußballturnier

am Freitag, den 20.05.2016 von
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

im Waldstadion Dickenberg (Heinrich-Brockmann-Str.)

 Die teilnehmenden Kindergärten sind:
MaƩ häus-Kindergarten Bockraden
Barbara-Kindergarten Dickenberg

Lukas-Kindergarten Dickenberg
Kinderland Nelkenstr.
Kinderland Wagnerstr.

St. Michael-Kindergarten Bockraden

Alle Kinder werden Gewinner sein.
Für jeden Spieler wird es einen Pokal geben.

Spaß am Fußball und Bewegung sollen
im Vordergrund stehen.

Für das leibliche Wohl der Kinder und Eltern
(Pommes, Bratwurst, Kuchen, Getränke) wird gesorgt.

Der Jugendfußball des SV Dickenberg freut sich
auf zahlreicher Teilnahme beim

„Kindergarten-Cup“
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Jugendfußball

Die Minis (G-Jugend) vom SVD holen den 
"Hallenkreismeister-Titel" in LoƩ e-Wersen 
auf den Berg! Beim Hallenturnier des SV 
Büren waren die Mini-Kicker des SVD nicht 
zu besiegen. Bei nur einem Unentschieden 
konnten alle anderen ParƟ en gewonnen 
werden. Somit sind die Minis hochverdient 
“Hallenkreismeister” geworden... wobei auch 
hier natürlich der Fußball und der Spaß an der 
Bewegung im MiƩ elpunkt stehen.
Ein weiterer Höhepunkt der diesjährigen 

Hallensaison war das Gastspiel beim internen 
Hallenturnier "Der Berg ruŌ " des SVD gegen die 
1. MannschaŌ ... die die Minis mal locker und 
hochverdient mit 5:1 besiegt haben. In einem 
schönen Rahmen gab es anschließend reichlich 
Eis und Getränke für die kleinen Helden des SV 
Dickenberg.
Nach den Osterferien starten wir dann wieder 
mit dem Training auf dem grünen Rasen immer 
freitags um 17 Uhr im Waldstadion.
Helmut Richter 

SVD-Minis sind „Hallenkreismeister 2016“

v.l.: Yannik Ahrens, Nelio Nieweg, Jan Krause, Marlon Wilak, Dominik Bour, Theo KaƩ ert, Lias Ahrens, Maik Schweer, Ole Gering, 
Jasper Gering und Davis Richter 
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Öff nungszeiten
Montag- Donnerstag

17.00 - 22.00 Uhr

Freitag
17.00 - 23.00 Uhr

Samstag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr

Rheiner Straße 320
Ibbenbüren-Dickenberg

(gleich neben der 
BFT-Tankstelle)

Telefon 0 54 51 / 501 81 45

Jugendfußball

Mit dem Hallenturnier der DJK Arminia 
Ibbenbüren am Samstag, den 13.03.2016 hat 
die F-Jugend die Hallensaison beendet. In einem 
guten AuŌ aktspiel gegen unsere Nachbarn aus 
Esch wurde ein leistungsgerechtes 1:1 erzielt. 
Leider folgten dann nach guten Spielen knappe 
Niederlagen gegen die Teams aus Hörstel (1:2), 
Westerkappeln (1:3) und DJK Arminia (1:2). 
Lediglich gegen Hopsten waren wir chancenlos.
Auch in der Hallensaison war zu spüren, 
dass wir eine junge F-Jugend haben, 
die sich zum Großteil aus Spielern des 
Jahrgangs 2008 zusammensetzt. Dennoch 
belegte die F2-Jugend in der Vorrunde zur 
HallenkreismeisterschaŌ  einen guten 4. Platz 
von 8 MannschaŌ en. Die F1 konnte in einer 
starken Gruppe gut mithalten und landete in 
der Vorrundengruppe auf dem 7. Platz.

Besonderes Highlight der Winter-Hallensaison 
was das vom SC Hörstel ausgerichtete Mini-
Max-Turnier, bei dem die 1. Halbzeit von den 
Kindern und die 2. Halbzeit dann von den 
Erwachsenen gespielt wurde. Die Senioren 
konnten leider die guten Ergebnisse der Kinder 
aus der 1. Halbzeit regelmäßig nicht über die 
Zeit reƩ en und vergaben einige Großchancen, 
u.a. Uwe K. in Frank-Mill-Manier.
Nun freuen wir uns alle auf die Feldsaison. 
Insgesamt 14 Spiele werden wir austragen.
Trainiert wird dienstags und freitags ab jeweils 
17.00 Uhr. Interessierte Kinder Jahrgang 2008 
und 2007 sind herzlich willkommen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle 
Eltern, die die Kinder und das Trainer-Team bei 
den Spielen begleiten. Weiter so!
Frank Lammers

F- Jugend - Wintersaison 2015/2016

obere Reihe v. l.: Malte Mergenschröer, Udo Mergenschröer, Jens Lempert, Frank Lammers, Markus Kruse, Uwe Kellinghaus, 
Timo Wiermann

unten von links: Ole Mergenschröer, Yannic Lempert , Anton Lammers, Kurt Kruse, Chris Wiermann, Erik Kellinghaus
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Jugendfußball

Hallensaison der Dickenberg E1
Im Laufe des Winters hat die Dickenberger 
E1 an verschiedenen Hallenturnieren 
teilgenommen. Es fi ng an am 16.01. in 
Saerbeck. Hier kam die MannschaŌ  nach einem 
Sieg gegen Saerbeck (1:0) und zwei Niederlagen 
gegen Laggenbeck (0:1) und ISV (0:4) leider 
nicht über die Vorrunde hinaus.
Als nächstes Stand am 23.01. das E1 Turnier der 
ISV auf dem Plan. Auch hier lief es nicht gerade 
besonders gut für unser Dickenberger Team. 
Mit einem Sieg gegen Westerkappeln (2:1) und 
Niederlagen gegen ISV (0:4), Preußen Lengerich 
(0:7) und Laggenbeck (1:4) war das Turnier auch 
hier nach der Vorrunde zu Ende.

Das letzte Turnier der Hallensaison fand am 
27.02. wieder in der Kreissporthalle staƩ . 
Ausrichter war dieses Mal die E2 der ISV. 
Hier lief es für unsere MannschaŌ  schon 
besser. Zwar starteten die Dickenberger mit 
zwei Niederlagen gegen ISV (0:1) und LoƩ e 
(2:3) doch dann folgten zwei Siege gegen 

Laggenbeck (1:0) und Gellendorf (2:0). Das 
reichte aus um am Ende den 2. Platz in der 
Vorrundengruppe zu erreichen und somit ins 
Halbfi nale einzuziehen. Im Halbfi nale spielten 
die Dickenberger gegen die MannschaŌ  aus 
Münster. In diesem Spiel musste sich unsere 
MannschaŌ  gegen den späteren Turniersieger 
mit 0:1 geschlagen geben. Im Spiel um Platz 3 
ging es dann gegen die MannschaŌ  aus Recke. 
Zum Ende der regulären Spielzeit stand es 0:0. 
Somit musste die Entscheidung im 7m Schießen 
fallen. Leider war das Glück nicht auf unserer 
Seite und die MannschaŌ  verlor den Krimi mit 
1:2 Toren. Am Ende erreichte die Dickenberger 
E1 einen 4. Platz.

HallenkreismeisterschaŌ en
Bei den diesjährigen HallenkreismeisterschaŌ en 
spielte die Dickenberger MannschaŌ  in einer 
Gruppe mit ISV, SV Büren, JSG Brochterbeck / 
Dörenthe und der JSG Leeden / Tecklenburg. 
Der Hinrundenspieltag fand am 14.02. in 
Wersen staƩ . Nach sehr guten Spielen mit 
einem Sieg, zwei Unentschieden und nur einer 
Niederlage belegte die Dickenberger E1 den 2. 
Tabellenplatz. 
Der Rückrundenspieltag fand zwei Wochen 
später in der Kreissporthalle in Ibbenbüren 
staƩ . Leider lief es an dem Tag nicht so gut wie 
in der Hinrunde. Die Dickenberger MannschaŌ  
konnte zwar ein Spiel gewinnen und sich ein 
Unentschieden erkämpfen musste aber bei 
2 Spielen als Verlierer den Platz verlassen. 
Nichts desto trotz war die Niederlage gegen 
die MannschaŌ  der ISV (0:1) das beste Spiel 
der gesamten Hallensaison, welches die 
Dickenberger MannschaŌ  abgeliefert hat! 

Am Ende reichten die Ergebnisse der beiden 
Spieltage aus um einen sehr guten 2. Platz in 
der Abschlusstabelle zu erreichen.

E1 MannschaŌ 

Hintere Reihe von links: Trainer Thomas Veit, Yannick Schmitz, 
Louis Semprich, Phil Gabrys 

vordere Reihe von links: Josef Schnellenberg, Jan Veit, Samuel 
Meier, Jonas Kammertöns, Jason Miller
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JugendfußballJugendfußball

AuŌ akt der Rückrunde

Zum AuŌ akt der Rückrunde musste die 
Dickenberger E1 gegen die MannschaŌ  Meƫ  ngen 
E3 antreten. Gespielt wurde am 16.03. im 
heimischen Waldstadion. Was auf dem Papier als 
vermeintlich leichte Aufgabe aussah, gestaltete 
sich von Anfang an als schwieriges Unterfangen. 
Beste Chancen wurden leider nicht genutzt und 
so kam es wie es in solchen Fällen meistens 
kommt, durch einen Konter lag man zur Pause 
mit 0:1 zurück. Auch in der zweiten Halbzeit 
erspielten sich die Dickenberger zahlreiche 
Chancen von denen eine dann zum 1:1 Ausgleich 
genutzt wurde. Doch die Freude währte nicht 
lange. Meƫ  ngen schoss kurz vor dem Ende der 
ParƟ e noch den 1:2 Siegtreff er.
So haƩ en sich die Trainer Markus Kruse und 
Thomas Veit den AuŌ akt nicht vorgestellt. Doch 
nun sollte allen klar sein, dass es in der Rückrunde 
nicht einfach werden wird, auch wenn man 
gegen vermeintlich „schwächere“ MannschaŌ en 
ran muss.Nach den Osterferien steht noch ein 
Trainingsspiel gegen die MannschaŌ  von Arminia 
Ibbenbüren E1 auf dem Programm bevor es dann 
am 09.04. in der MeisterschaŌ  gegen Ladbergen 
weiter geht.   
Thomas Veit

v. l.: Paul Kruse, Jason Miller, Jan Veit, Phil Gabrys, Jonas Kammertöns, Timo Elbers, Marcio van den Bosch, Samuel Meier, Max 
Eismann. Es fehlen: Louis Semprich, Yannick Schmitz, Josef Schnellenberg

Bilder vom Spiel gegen Meƫ  ngen E3

Die Saison verlief bisher alles andere als 
erfolgreich oder zufriedenstellend. Aktuell spielt 
die C-Jugend mit 11 weiteren MannschaŌ en 
in der Kreisliga B und belegt den vorletzten 
Tabellenplatz. Das würde am Ende der Saison 
den AbsƟ eg in die Kreisliga C bedeuten. Nach 
den ersten Spielen war den Trainern klar, dass 
es eine sehr schwere Saison wird. Im ersten 
Spiel gab es eine knappe Niederlage, das zweite 
wurde deutlich verloren, im driƩ en Spiel gab es 
einen Teilerfolg und es wurde der erste Punkt 
geholt. Das hieß von Anfang an AbsƟ egskampf. 
Darauf folgte allerdings eine Niederlagenserie 
von vier Spielen. Danach stand das Kellerduell 
gegen den letzten der Tabelle an. In diesem 
Spiel wurden die ersten dringend benöƟ gten 
Punkte gegen einen direkten Konkurrenten 
geholt. Das war es aber auch mit der 
Herrlichkeit. Bei den restlichen Spielen der 
Hinrunde ging man immer als Verlierer vom 
Platz. Der Start in die Rückrunde verlief auch 
alles andere als posiƟ v. Die Niederlagenserie 
wurde vorgesetzt. Da der Rückstand auf den 

driƩ letzten der Tabelle nur drei Punkte beträgt, 
bleibt weiterhin der Ziel Klassenerhalt.
Ganz anders verlief und zwar posiƟ v die 
HallenkreismeisterschaŌ . In einem 6er Feld 
wurde ein hervorragender vierter Platz belegt. 
Wobei es hier sowohl Gegner aus der Kreisliga 
A wie auch der Kreisliga B gab. Es gab einen Sieg 
gegen eine höher klassige MannschaŌ  und ein 
Unentschieden gegen ein Team, wo man auf 
dem Feld noch deutlich verloren haƩ e.
Es gilt nun die volle KonzentraƟ on auf die 
nächsten Spiele und den damit hoff entlich 
verbundenen Klassenerhalt. Wir (die 
MannschaŌ  und die Trainer) werden dafür 
im Training und in den Spielen alles geben. 
Auch wenn es manchmal schwer fällt die 
Leistung dafür abzurufen und die Erwartungen 
zu erfüllen. Nichtsdestotrotz noch eine 
Fußballweisheit zum Schluss: Die Hoff nung sƟ rb 
zu letzt. Im nächsten Vereinsreport dazu mehr. 
MaƩ hias Krüer 

C-Jugend: Die Mission lautet Klassenerhalt

Mit einer immer wieder durch SchlechtweƩ er 
gestörten Vorbereitung auf die lang ersehnte 
Rückrunde sind wir mit einem deutlichen 
Sieg gegen Reckes Reserve und einer stark 
ersatzgeschwächten Niederlage gegen Velpe  
gestartet. Ebenso wie einige Trainings dem 
schlechten WeƩ er im Januar und Februar zum 
Opfer fi elen, wurden auch die Spiele gegen 
Preußen Lengerich und Arminias Reserve 
abgesagt. Diese wurden vom Spielleiter 
als MiƩ wochsparƟ en in die beiden ersten 
April Wochen gelegt, sodass wir in zwei 
Wochen gesamt 5 Pfl ichtspiele als echte 
Bewährungsprobe zu bestreiten haben. Ziel 
ist es eine möglichst maximale Punktausbeute 

aus diesem Spieltagsmarathon zu erzielen. 
Aktuell haben wir noch 6 Spieler des Stamm- 
und erweiterten Stammkaders verletzt und 
krank zu ersetzen und hoff en dass diese für 
uns wichƟ gen Spieler möglichst bald in den 
Kader und ins Training zurückkehren können. 
Zuversichtlich gehen wir diese Spiele an um 
unseren erarbeiteten driƩ en Tabellenplatz zu 
halten, bzw. weiter zu verbessern und damit 
unserem AufsƟ egsziel immer näher zu kommen.

Dirk Hollensteiner

Rückrunde der A-Jugend in der Kreisliga B begonnen 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen: 
online, per VR-Banking App, direkt in Ihrer Geschäftsstelle 
oder mit unserem telefonischen KundenService: 05971 406-0 
(mo. - fr. 8 bis 18 Uhr).

www.vrst.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Online-Banking VR-Banking-
App

19.600
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche 
Beratung vor Ort

Telefonischer 
KundenService
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